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Weltgebetstag  
 
 
Gottesdienst am Freitag, 1. März 2024 
um 18:30 Uhr  
in der St. Kolumban Kirche in Schwenningen 
 
Frauen aus Schwenningen, Hartheim und Heinstetten laden 
recht herzlich für ein Zeichen des Friedens zum diesjährigen 
Weltgebetstag ein. 
 

WELTGEBETSTAG
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Amtliche Bekanntmachungen

Terminvormerkung

Anliegerversammlung Alte Pfarrstraße

Demnächst soll mit der Sanierung der Alten Pfarrstraße begon-
nen werden. Es werden sowohl eine neue Wasserleitung als auch 
ein neuer Kanal verlegt. Gleichzeitig wird durch die Netze BW 
eine Stromleitung in die Erde gelegt werden, weil die Kapazi-
tät der Leitung aktuell nicht mehr ausreicht und langfristig die 
Oberleitung auf den Dächern abgebaut werden soll. In diesem 
Zug wird dann auch gleich Glasfaser durch die OEW in die Straße 
verlegt werden.

Die Vergabe der Arbeiten ist zwischenzeitlich erfolgt. Die Firma 
Stingel beabsichtigt, Anfang April 2024 mit den Arbeiten zu be-
ginnen.

Um erste allgemeine Informationen hinsichtlich des genauen 
Ablaufs an die Anlieger geben zu können, haben wir nun eine 
Anliegerversammlung geplant. Der zuständige Bauleiter kann 
an diesem Abend sicherlich im persönlichen Gespräch mit Ihnen 
auch gleich Fragen beantworten.

Die Anliegerversammlung findet statt am
Montag, dem 25. März 2024, um 18:00 Uhr, im Saal des  
Feuerwehrhauses.

Merken Sie sich den Termin bereits jetzt schon vor.
Als Anlieger erhalten Sie noch eine persönliche Einladung über 
die Amtsbotin zugestellt.

Roswitha Beck
Bürgermeisterin

Leinenpflicht für Hunde
Aus gegebenem Anlass möchten wir zum wiederholten Mal dar-
auf hinweisen, dass innerhalb geschlossener Ortschaften auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen eine generelle Leinenpflicht 
für Hunde gilt. Es kann nicht angehen, dass Hunde ohne „Herr-
chen“ im Dorf herumlaufen. Wir bitten alle Hundehalter eindring-
lich um Beachtung.

Verstöße gegen diese Leinenpflicht stellen Ordnungswidrigkei-
ten dar und können mit erheblichen Geldbußen geahndet wer-
den.

Grüngutsaison auf den Recyclinghöfen beginnt 
am 1. März 2024
Die Anlieferung von krautigen Grünabfällen ist ab Freitag,  
1. März 2024, zu den üblichen Öffnungszeiten wieder auf 
allen Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen möglich. 
Zu den krautigen Grünabfällen gehören Laub, Heckenrück-
schnitt, Schilf und alle weiteren pflanzlichen Abfälle. Holzige 
Grünabfälle ab einem Stammdurchmesser von mindestens 
drei Zentimetern werden ganzjährig angenommen. Störstoffe 
wie Folien, Plastik, Schnüre, Steine oder Metalle dürfen nicht 
mit angeliefert werden.

Weitere Informationen sind erhältlich über die Abfall-App der 
Kreisabfallwirtschaft und über die Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwirtschaft.

Fragen beantworten die Mitarbeitenden der Abfallberatung 
zudem gerne unter der Telefonnummer 07571/102-6677 und 
per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de.

Fachbereich Forst, Revier Beuron-Schwenningen

Forstpflanzenbestellung

Bei der Sammelbestellung von Forstpflanzen für den Privat-
wald können wieder preisgünstig Pflanzen bezogen werden. 
Die Verfügbarkeit vieler Sortimente ist in diesem Jahr einge-
schränkt.

Die Pflanzen sollten deshalb bis Freitag, 08.03.2024, 
bestellt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Försterin Patricia Pöhler, per 
E-Mail unter patricia.poehler@lrasig.de oder Tel.: 07579/933417.

Die Ortspolizeibehörde informiert:  
Reisigverbrennung ist anmeldepflichtig
Gemäß der Verordnung der Landesregierung über die Beseiti-
gung pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfallbeseitigungsan-
lagen, dürfen pflanzliche Abfälle, die auf landwirtschaftlich oder 
gärtnerisch genutzten Grundstücken anfallen, in Gebieten des 
Außenbereiches auf dem Grundstück, auf dem sie anfallen, unter 
strengen Voraussetzungen verbrannt werden:

Die Abfälle müssen zur Verbrennung so weit wie möglich zu Hau-
fen oder Schwaden zusammengefasst werden.
•	 Flächenhaftes Abbrennen ist unzulässig.
•	 Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter möglichst 

geringer Rauchentwicklung verbrennen.
•	 Der Verbrennungsvorgang ist so zu steuern, dass das Feuer 

ständig unter Kontrolle gehalten werden kann.
•	 Durch Rauchentwicklung dürfen keine Verkehrsbehinderun-

gen und keine erheblichen Belästigungen entstehen.
•	 Die Mindestabstände müssen zwingend eingehalten werden 

(200 m von Autobahnen, 100 m von Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen, 50 m von Gebäuden und Baumbeständen).

•	 Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden.
•	 Zwischen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang darf nicht 

verbrannt werden.
•	 Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erlo-

schen sein, Verbrennungsrückstände sind zeitnah in den Bo-
den einzuarbeiten.

Das Verbrennen von größeren Mengen pflanzlicher Abfälle 
ist außerdem rechtzeitig vorher (mindestens 3 Tage), unter 
Angabe der genauen Örtlichkeit (Gewannname, Flurstücks-
nummer), der Ortspolizeibehörde (Rathaus Schwenningen, 
Tel. 07579/9212-0 oder E-Mail: info@schwenningen.de) an-
zuzeigen.

Die zusätzliche Mitteilung an die Leitstelle Oberschwaben ist 
nicht notwendig!

Die Anzeige entbindet den Verursacher jedoch nicht von den 
o.g. Pflichten. Auch kann nicht davon ausgegangen werden, 
dass mit der Anzeige ein möglicher kostenpflichtiger Einsatz 
der Feuerwehr vermieden werden kann. Wenn von besorgten 
Bürgern eine Meldung über ein aufsehenerregendes oder 
bedrohlich aussehendes Feuer eingeht, so muss dieser Mel-
dung nachgegangen werden und die Feuerwehr ausrücken. 
Dies ist auch deshalb erforderlich, da auch ein der Ortspoli-
zeibehörde angezeigtes Feuer außer Kontrolle geraten kann.
Am sinnvollsten ist es deshalb, die entstehenden pflanzlichen 
Abfälle durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, unter-
graben, unterpflügen oder kompostieren zu beseitigen. Dies ist 
bedeutend umweltverträglicher als das Verbrennen.

Auf der Homepage der Gemeinde Schwenningen gibt es unter 
der Rubrik „Rathausformulare“ einen Vordruck, mit dem das Rei-
sig verbrennen dem Rathaus angezeigt werden kann.

ALLES AUF EINEN BLICK
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Hier auch die Druckversion für Sie zum Heraustrennen.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Anzeige: Verbrennen pflanzlicher Abfälle
gem. Verordnung der Landesregierung über die Beseitigung 
pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfallbeseitigungsanla-
gen

Name des Anzeigenden: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tag/Datum/Uhrzeit der Anzeige: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Name des Anzeigenden: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Angaben zu Grundstück und Grundstückseigentümer/-in, 
auf dem die Abfälle verbrannt werden:

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Grundstückseigentümer/-in: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Gewannname: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Richtung (rechts/links): 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Flurstücks-Nummer: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tag/Datum/Uhrzeit der Verbrennung: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Handynummer und ggf. Name des Verantwortlichen vor Ort: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Nachrichten vom Standesamt

STERBEFÄLLE
„Gute Menschen gleichen Sternen, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Franziska GRATHWOHL
verstorben am 23.02.2024 im Alter von 93 Jahren.

Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!

Fundamt

Im Fundamt Schwenningen wurde folgender  
Gegenstand abgegeben:
•	 eine Brille

Der/Die Verlierer/-in möchte sich während der Öffnungszeiten 
bitte im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1, Fundamt, melden.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Agentur für Arbeit

„Lehramt studieren“ –  
Experten-Chat am 6. März 2024 auf abi.de
Nie wieder Schule! Das schwören sich die Abiturientinnen und 
Abiturienten alljährlich auf den Abschlussfeiern. Aber der Satz 
gilt längst nicht für alle: Rund 266.000 angehende Lehrkräfte stu-
dierten zum Wintersemester 2022/23 an deutschen Hochschu-
len. Sie alle werden früher oder später wieder im Klassenraum 
stehen und Kindern binomische Formeln, englische Adjektive 
oder Schreibschrift beibringen.

Doch wie gestaltet sich das Lehramtsstudium? Was muss man 
dafür mitbringen? Diese und viele weitere Fragen klärt der 
nächste abi»Chat am 6. März 2024. Von 16 Uhr bis 17:30 Uhr 
geht es rund um das Thema “Lehramt studieren“. Wer genauer 
wissen möchte, was in einem Lehramtsstudium auf sie oder ihn 
zukommt, welche Voraussetzungen man für den Beruf braucht, 
wie die Zugangsvoraussetzungen sind und wie das Studium auf-
gebaut ist, kann Fragen direkt an die Expertinnen und Experten 
im Chat stellen.

Alle Fragen und Antworten im Chatprotokoll
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de 
und stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann 
die Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat 
im abi»Portal veröffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat finden sich 
unter https://abi.de/interaktiv/chat.
Mehr als nur Wissensvermittlung
Um dem Lehrkräfte-Mangel entgegenzuwirken, ist es in vielen 
Bundesländern inzwischen möglich, als Quer- oder Seiteneinstei-
gerin bzw. -einsteiger in den Beruf zu kommen. Unter anderem 
in Baden-Württemberg startet dieses Jahr ein Modellversuch mit 
dualen Lehramtsstudiengängen, sodass man bereits während 
des Studiums Praxiserfahrung sammeln und Geld verdienen 
kann. Es gibt also nicht nur den „einen“ Weg vor eine Klasse. Wich-
tig bei der Berufsentscheidung ist aber zu wissen: Wer Lehrerin 
oder Lehrer werden möchte, ist mehr als nur Wissensvermittler/
in. Vielmehr geben Lehrkräfte jungen Menschen Orientierung 
beim Erwachsenwerden sowie beim Übergang in Studium und 
Beruf – und nicht selten dienen sie als Vorbild.
Hintergrundinformationen:
Mit dem Portal und den begleitenden Heften der Reihe 
abi»informiert die Bundesagentur für Arbeit Schülerinnen und 
Schüler zu Fragen der Studienwahl und Berufsentscheidung, zu 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt und über Trends in der Berufs-
welt. Beide Medien werden vom Nürnberger Verlagsdienstleister 
Meramo verlegerisch betreut. In regelmäßigen Abständen wer-
den im abi» Portal Chats veranstaltet und jeweils in Portal und 
Newsletter angekündigt.

Und wenn das Beste erst noch kommt?
Telefonaktionstag „Zurück in den Beruf – mit uns (erfolg-
reich) durchstarten“ am 12. März 2024
Auf dem Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg entstehen viele 
neue, zukunftsfähige Tätigkeiten, die ideal für einen Wiederein-
stieg in Arbeit sind. Der Telefonaktionstag der Bundesagentur für 
Arbeit gibt interessierten Frauen und Männern die Möglichkeit, 
sich in der neuen Arbeitswelt zu orientieren und beruflich wieder 
voll durchzustarten.
Am Dienstag, dem 12. März 2024, findet von 9:00 Uhr bis 
15:00 Uhr der bewährte Telefonaktionstag der Agenturen für 
Arbeit in Baden-Württemberg statt. Das Angebot richtet sich an 
Frauen und Männer, die aus familiären Gründen nicht oder nur in 
geringem Umfang erwerbstätig sind.
Wer wieder zurück ins Berufsleben möchte, hat erfahrungsge-
mäß viele Fragen, vor allem: „Wie gelingt der Wiedereinstieg?“, 



4   |   � Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 01. März 2024 · Nr. 9

„Wer kann mich dabei alles unterstützen?“, und „Wie finde ich die 
für mich passenden Unternehmen, das passende Job-Angebot 
oder die passende Qualifizierung?“.

Auch Liane Rebhan, die Beauftragte für Chancengleichheit (BCA) 
der Agentur für Arbeit Balingen, informiert am Aktionstag über 
die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
und darüber, wie Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen 
sind. Geklärt werden können auch Fragen zur Berufswegepla-
nung und zu Qualifizierungsangeboten.

Interessierte Frauen und Männer aus dem Bezirk der Agentur für 
Arbeit Balingen erreichen unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800 4 5555 00 die Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. 
Nach Nennung des Kennworts „Chance Job“ und ihres Wohnorts 
werden sie direkt mit der BCA Liane Rebhan verbunden. Alterna-
tiv kann per E-Mail an balingen.bca@arbeitsagentur.de ein Video-
konferenz-Termin vereinbart werden.

Hintergrundinformationen:
Die meisten Frauen und Männer, die wieder in den Beruf einstei-
gen möchten, verfügen über eine Berufsausbildung oder ein Stu-
dium sowie Berufserfahrung. Sie haben damit gute Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt, auf dem in vielen Branchen Fachkräfte hände-
ringend gesucht werden.

Der Telefonaktionstag gibt eine erste Orientierung zum Wieder-
einstieg, die dann in einem persönlichen Beratungsgespräch 
vertieft werden kann. Darüber hinaus gibt es erste Tipps und Hil-
festellungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Wer noch 
keine Ausbildung hat oder eine neue machen möchte, erhält In-
formationen zur Teilzeitausbildung.

Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Aktionswoche 
zum Internationalen Frauentag am 8. März 2024.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Fachbereich Forst legt Jahresprogramm vor und 
feiert 10 Jahre Waldschule Wunderfitz
Warum werden die Blätter im Herbst bunt? Und bekommt der 
Specht vom Klopfen eigentlich Kopfweh? Antworten auf diese 
und viele andere Fragen rund um das Thema Wald gibt es bei 
der Waldschule Wunderfitz des Landratsamts Sigmaringen am 
Waldrand oberhalb von Laiz – und das seit mittlerweile 10 Jah-
ren. Kinder und Jugendliche können dort den Wald mit allen 
Sinnen erleben. Zahlreiche Kindergärten, Schulen und sonstige 
Bildungseinrichtungen und Organisationen im Kreis nutzen das 
beliebte Angebot.

Zusammen mit den Waldpädagoginnen Nina Hainzl und Patricia 
Pöhler sowie den Försterinnen und Förstern des Fachbereichs 
Forst lernen die Kinder und Jugendlichen viel Spannendes über 
die Tiere und Pflanzen des Waldes. Die individuellen Erlebnisse in 
der Natur wecken das Bewusstsein für die Bedeutung des Waldes 
und seiner vielfältigen Funktionen. Neben den Angeboten für 
Kinder und Jugendliche bietet die Waldschule als Schwerpunk-
teinrichtung für Waldpädagogik im Landkreis Sigmaringen auch 
Fortbildungen und Infotage für Lehrkräfte und Erzieherinnen 
und Erzieher an.

Das zehnjährige Bestehen der Waldschule Wunderfitz bildet in 
diesem Jahr den Rahmen für das Jahresprogramm des Fachbe-
reichs Forst. Die Försterinnen und Förster haben ein vielfältiges 
Veranstaltungsprogramm mit zahlreichen Veranstaltungen direkt 
an der Waldschule, aber auch im Wald vor ihrer Haustür zusam-
mengestellt. Anlässlich des Jubiläums lädt der Fachbereich Forst 
für Sonntag, 14. Juli 2024, zu einem Tag der offenen Tür in die 
Waldschule Wunderfitz ein. Von 11 Uhr bis 16 Uhr gibt es dort 
Mitmachangebote für die ganze Familie, musikalische Unterhal-
tung und die Möglichkeit, direkt vor Ort das Angebot der Wald-

schule kennenzulernen.
Den Auftakt zum Jahresprogramm bildet ein Mini-Wald-Ret-
reat im Wald bei Gutenstein am Freitag, 8. März 2024. In Ko-
operation mit Natur-Coach Marion Enke lädt das Landratsamt die 
Teilnehmenden dazu ein, sich anlässlich des Weltfrauentags ein 
wenig Zeit für sich zu nehmen und die Natur im Donautal als Ent-
spannungsraum zu erleben.

Am Tag des Waldes am Donnerstag, 21. März 2024, findet eine 
Pflanzaktion im Stadtwald Mengen mit dem Team von Revierförs-
ter Stefan Vollmer statt. Unter dem Motto „Wir wollen Wald“ kön-
nen die Teilnehmenden aktiv den Wald der Zukunft mitgestalten.

Die heimische Tier- und Pflanzenwelt steht unter anderem bei 
einer Führung durch das Naturschutzgebiet Taubenried in Pful-
lendorf im Mai, bei der Batnight im August und bei den Pilzwan-
derungen im Herbst im Mittelpunkt. Bei den Waldspaziergängen 
mit dem Förster oder der Försterin vor Ort haben alle Interessier-
ten ebenfalls die Gelegenheit, mehr über „ihren“ Wald zu erfah-
ren.

Das Jahresprogramm des Fachbereichs Forst bietet damit ein 
breites Spektrum an Veranstaltungen. Alle Termine und weite-
re Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen sind ab-
rufbar über die Internetseite des Landratsamts Sigmaringen  
(www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender).

Pflegestützpunkt informiert bei einem Vortrag rund 
um das Thema Pflege
Von der Beantragung eines Pflegegrads über die Anforderung 
von Hilfe im Haushalt bis hin zur Suche nach Betreuungsmög-
lichkeiten in einer Tagespflege-Einrichtung: Rund um das Thema 
Pflege müssen Betroffene oft eine ganze Reihe von Angelegen-
heiten regeln. Hilfe bekommen Sie, ihre Angehörigen und alle 
weiteren Interessierten beim Pflegestützpunkt des Landkreises 
Sigmaringen.

Bei einem Vortrag am Mittwoch, 13. März 2024, um 15 Uhr im 
Landratsamt, Leopoldstraße 4 in 72488 Sigmaringen, informiert 
der Pflegestützpunkt rund um das Thema Pflege. Zur Veranstal-
tung eingeladen sind alle Betroffenen, pflegende Angehörige 
sowie sonstige Interessierte.

Juleica KOMPAKT
Die Juleica ist ein bundesweit gültiger Standard für die Arbeit von 
Jugendleiterinnen und Jugendleitern in der Vereinsarbeit und 
kann normalerweise in einem Kurs mit 30 Zeitstunden erworben 
werden. Zur Förderung der Jugendarbeit gibt es unter anderem 
Möglichkeiten, Fördergelder vom Land Baden-Württemberg und 
dem Landkreis Sigmaringen zu beantragen. Ab 2025 wird aller-
dings nur gefördert, wer eine Jugendleitercard besitzt und die er-
forderliche Ausbildung dazu durchlaufen hat. Ob diese Maßnah-
me der Landesregierung und des Landesjugendrings in Zeiten, 
in denen das ehrenamtliche Engagement immer noch mit den 
Folgen von Corona zu kämpfen hat, sinnvoll ist, sei dahingestellt. 
Der Kreisjugendring und die ju-max Kinder- und Jugendagentur 
des Landkreises Sigmaringen haben nun das Konzept „Juleica 
KOMPAKT“ entwickelt, das es nur im Jahr 2024 geben wird. Perso-
nen, die schon lange in der Jugendarbeit tätig sind und entspre-
chende Erfahrungen mitbringen oder Personen, deren Juleica 
schon längere Zeit abgelaufen ist, haben nun die Möglichkeit, die 
Juleica an einem Tag in einem Kompaktkurs zu erwerben. Dazu 
muss ein Erste-Hilfe-Kurs nachgewiesen werden, der nicht älter 
als 2 Jahre ist.

Zusätzlich werden Ausbildungs- und Weiterbildungsangebote zu 
verschiedenen Themen rund um die Vereins- und Jugendarbeit 
angeboten. Diese Seminarreihe soll Impulse für die Vereinsarbeit 
geben und richtet sich an alle, die in Vereinen aktiv sind und/oder 
ihre Juleica verlängern möchten. Pro Veranstaltung können 3 
Punkte für die Verlängerung der Juleica erworben werden.

Anmeldung: https://t1p.de/JuleicaKompakt-2024
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Landkreis Sigmaringen hebt Zuschüsse  
für die Jugendarbeit deutlich an
Der Landkreis Sigmaringen hat mit Beginn des Jahres 2024 seine 
Zuschüsse für die Freizeitarbeit der Vereine und Verbände deut-
lich angehoben. Insgesamt steht jedes Jahr ein Budget in Höhe 
von 60.000 Euro für die Jugendförderung zur Verfügung. „Auch 
auf diese Weise wollen wir zum Ausdruck bringen, wie wichtig 
uns die Anerkennung der guten ehrenamtlichen Jugendarbeit in 
den Vereinen, Jugendgruppen und Verbänden im Landkreis Sig-
maringen ist“, sagt Hubert Schatz, Leiter des Fachbereichs Jugend 
beim Landratsamt Sigmaringen.

Ab 2025 ändern sich auch die Fördervoraussetzungen. Dann ist 
jeder antragstellende Verein beziehungsweise Verband dazu 
verpflichtet, eine Vereinbarung zum Kinderschutz mit dem Land-
kreis Sigmaringen vorzuweisen. Alle Betreuenden, die bei einer 
Freizeit mit Übernachtung eingesetzt werden, benötigen ab 2025 
zudem eine gültige Jugendleitercard („JuLeiCa“).

Diese Veränderungen bringen einen höheren Ausbildungsbedarf 
bei den Vereinen und Verbänden mit sich. Durch eine Übergangs-
regelung bis zum Jahr 2025 bleibt aber noch genug Zeit zum 
Handeln: Die Kinder- und Jugendagentur des Landkreises („ju-
max“), der Kreisjugendring und die Dachverbände der Vereine, 
Verbände und Kirchen bieten fortlaufend Fortbildungen zum Er-
werb der JuLeiCa an. Im Jahr 2024 wird es in Sigmaringen zudem 
eigens den Kurs „JuLeiCa kompakt“ geben. Dieser richtet sich an 
erfahrene Mitarbeitende aus der Kinder- und Jugendarbeit und 
ermöglicht ihnen den Erwerb der Karte an einem Samstag.

Weitere Informationen, Richtlinien und Formulare zu den Ju-
gendfördermitteln:
www.landkreis-sigmaringen.de/jugendfoerdermittel

Aktuelle Fortbildungen zum Erwerb der JuLeiCa:
www.landkreis-sigmaringen.de/juleica

Nähere Informationen zum Verfahren des Kinderschutzes gemäß 
§ 72a SGB VIII:
www.landkreis-sigmaringen.de/kinderschutz-vereine

Influenza-Welle kommt im Landkreis an –  
Wann der Gang zum Hausarzt sinnvoll ist
Die Influenza-Welle ist im Landkreis Sigmaringen angekommen: 
Täglich gehen zahlreiche Meldungen neuer Fälle ein. Das nimmt 
das Gesundheitsamt zum Anlass, einige wichtige Fragen rund um 
die echte Virusgrippe zu beantworten. Von den einfachen grippa-
len Infekten unterscheidet sich diese meist durch einen schlag-
artigen Beginn mit heftigeren Krankheitssymptomen. Aber auch 
bei echter Virusgrippe verlaufen viele Fälle zwar mit schwerem 
Krankheitsgefühl, aber heilen ohne eine spezielle ärztliche Be-
handlung rasch wieder vollständig aus.

Wann kann ich abwarten?
Wenn gesunde Menschen ohne Vorerkrankungen an unkom-
plizierter Virusgrippe erkranken, ist meist eine Behandlung der 
Symptome mit Bettruhe, Hausmitteln, nicht verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten und vor allem einer ausreichenden 
Flüssigkeitszufuhr ausreichend. Antibiotika helfen nicht, weil die 
Grippe durch Viren ausgelöst wird – und gegen diese sind Anti-
biotika unwirksam. Viele Influenzafälle nehmen glücklicherweise 
diesen Verlauf.

Wann sollte ich mich an den Hausarzt wenden?
Bei schweren Vorerkrankungen oder bei besonders schwerem 
Grippeverlauf kann eventuell eine frühe antivirale Therapie not-
wendig und wirksam sein. Auch Schwangere mit Virusgrippe 
sollten sich frühzeitiger ärztlich vorstellen. Ansonsten sollte der 
Hausarzt beziehungsweise die Hausärztin kontaktiert werden, 
wenn nach drei Tagen noch keine Besserung eingetreten ist. Viele 
Menschen, vor allem junge und grundsätzlich gesunde, haben 
keinen Hausarzt und wissen in der akuten Erkrankung daher nicht, 
an wen sie sich wenden sollen. Über den Patientenservice auf 
der Internetseite des Landkreises Sigmaringen (www.landkreis-
sigmaringen.de/de/Landratsamt/Kreisverwaltung/Fachbereiche/

Patientenservice) erfahren sie, an welchen Stellen sie hausärztli-
che Hilfe bekommen können. Darüber hinaus bietet die Kassen-
ärztliche Vereinigung Baden-Württemberg über die Internetseite 
www.docdirekt.de/start eine telemedizinische Sprechstunde an. 
Die Notfallambulanzen der Krankenhäuser sind in diesen Krank-
heitsfällen hingegen nicht die richtige erste Anlaufstelle.

Wann sollte ich mit Grippesymptomen in die  
Notfallambulanz eines Krankenhauses?
Bei schweren Symptomen wie Luftnot oder Kreislaufkollaps soll-
ten Betroffene nicht lange warten, bevor sie sich im Krankenhaus 
vorstellen – gegebenenfalls auch ohne hausärztliche Einweisung. 
Wenn die behandelnde Hausärztin beziehungsweise der behan-
delnde Hausarzt aufgrund der Schwere der Symptomatik eine 
Krankenhausvorstellung für notwendig hält, sollten Patientinnen 
beziehungsweise Patienten ebenfalls die Notfallambulanz aufsu-
chen.

Deutsche Rentenversicherung

Bescheinigung für Ruheständler  
wird derzeit verschickt:

Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibe-
trag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verhei-
ratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose 
Bescheinigung „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich re-
levanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung 
automatisch für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermit-
telt hat. Wer die „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“ in der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, 
bekommt sie auch für 2023 wieder automatisch von der DRV 
zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter  
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung an-
fordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Be-
träge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die 
Steuererklärung eingetragen werden.

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721/825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter  
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre 
unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 03.03.2024

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis
 Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen

Tel.: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche Praxis 
Niebling

Goethestr. 33
72461 Albstadt

Tel.: 07432/13646
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Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 10/2024
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 04.03.2024 06:45 Uhr - 16:15 Uhr
Dienstag, 05.03.2024 06:45 Uhr - 23:30 Uhr
Mittwoch, 06.03.2024 06:45 Uhr - 23:30 Uhr
Donnerstag, 07.03.2024 06:45 Uhr - 16:15 Uhr Sprengen
Freitag, 08.03.2024 Kein Schießen
Samstag, 09.03.2024 Kein Schießen
Sonntag, 10.03.2024 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ gekenn-
zeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungsplatz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Nachrichten der Schulen

 
Realschule Meßstetten

Einladung zum Schnupper-Nachmittag  
an der Realschule Meßstetten

Sehr geehrte Eltern und liebe Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 4,
wir laden Sie / Euch herzlich zu unserem Schnupper-Nachmittag ein.
Gemeinsamer Beginn: 15:30 Uhr im Universalraum der RSM.
Für Kaffee und Kuchen sowie Getränke ist gesorgt.
Offenes Ende gegen 17:30 Uhr.
Anmeldung der neuen 5.-Klässler
Die Anmeldung der neuen 5.-Klässler findet in der Zeit vom 
05.03.2024 bis 08.03.2024 statt.
Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
www.realschule-messstetten.de.

Wenn Ihr Kind mit dem Bus zur Schule kommen soll, dann kön-
nen Sie den Antrag für das Deutschlandticket JugendBW oder für 
die Schülermonatskarten über das Onlineportal 
www.antrag.slv-bw.de stellen, sobald das neue Schuljahr 2024/25 
freigeschaltet ist.

Bitte stellen Sie den Antrag bis spätestens Anfang Mai, nur so 
kann sichergestellt werden, dass Sie die Fahrkarten/Chipkarten 
noch rechtzeitig vor den Sommerferien erhalten.

Gymnasium Meßstetten
Anmeldung Klasse 5
Informationen zur Anmeldung in Klasse 5 erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.gymme.de.

N. Kantimm, Schulleiter

Schulzentrum Stetten
am kalten Markt 
Gemeinschaftsschule

 

Großer Zuspruch am Tag der offenen Tür
Das Schulzentrum Stetten a.k.M. konnte sich am vergangenen 
Donnerstag beim Tag der offenen Tür über regen Besucheran-
drang freuen. Unter den Gästen auch Stettens Bürgermeister 
Maik Lehn mit seiner Familie.

Gelebte Vielfalt ist an der Gemeinschaftsschule Stetten nicht nur 
fachliches Curriculum. Mit einer multikulturellen Aufführung von 
Songs aus vier verschiedenen Ländern umrahmten Bläserklas-
se und Grundschulchor die Auftaktveranstaltung zu einem ab-
wechslungsreichen Nachmittag mit Mitmach-, Vorführ- und In-
formationsangeboten. Die GMS präsentierte ein umfangreiches 
Bildungsprogramm mit Lernen auf drei Niveaustufen, digitaler 
Unterrichtsgestaltung sowie den Bildungsbereichen Berufso-
rientierung (BO) und Informatik, Mathematik, Physik (IMP). Als 
zertifizierte Schule mit bewegungserzieherischem Schwerpunkt 
kann sie einen Bikepool und zahlreiche Sportaktivitäten anbie-
ten. Einen weiteren Pluspunkt bietet die konzeptionelle Verzah-
nung der integrierten Grundschule mit der Sekundarstufe I, die 
die Schüler*innen auf das methodische Arbeiten in den höheren 
Lernstufen zielführend vorbereitet. Sozial unterstützende Akti-
vitäten stellen Schulsozialarbeit und Schulseelsorge mit einem 
ausdifferenzierten Sozialcurriculum bereit.

 
Die Fachräume der GMS sind flexibel gestaltbare Lernumgebungen.
� Foto: Schulzentrum Stetten a.k.M.

Erstmalig für die Besucher begehbar zeigte sich der umgestaltete 
und mit neuester Technik ausgerüstete Fachtrakt der Fachrich-
tungen Biologie, Chemie, Physik und AES mit einer modernen 
Großraumküche und das mit 30 Computer-Arbeitsplätzen ausge-
stattete Lernbüro für Lernzeiten und Blended Learning.



Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 01. März 2024 · Nr. 9�    |   7

„Die Vielfalt der Arbeitsweisen regt Kinder an, sich auch mit Lern-
inhalten zu beschäftigen, die sie zunächst nicht so mögen“, be-
tonte Rektor Dr. Christof Probst in seiner Eröffnungsrede die Vor-
züge des Schulzentrums Stetten, das inzwischen einen Trend zu 
steigenden Anmeldezahlen verzeichnet.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 01.03. - 10.03.2024

Freitag, 01.03.2024
Schwenningen 	 18:30 Uhr 	�Weltgebetstag der Frauen – bitte 

beachten Sie unten stehenden Arti-
kel

Samstag, 02.03.2024
Schwenningen 	 18:30 Uhr 	�Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Heinrich Grathwohl und verstorbe-
ne Angehörige

Sonntag, 03.03.2024 - � dritter Fastensonntag
L1: Ex 20,1-17 � L2: 1 Kor 1,22-25
Heinstetten		  09:00 Uhr 	Eucharistiefeier
Storzingen		  09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Hartheim			  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten		 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 05.03.2024
Heinstetten 		  18:30 Uhr 	�Eucharistiefeier zum Gedenken an 

einen verstorbenen Vater und An-
gehörige.

Schwenningen 	 18:30 Uhr 	Bußgottesdienst

Mittwoch, 06.03.2024
Schwenningen 	 07:00 Uhr 	Frühschicht in der Fastenzeit
Glashütte 		  08:00 Uhr 	Eucharistiefeier

Donnerstag, 07.03.2024
Hartheim 			  18:30 Uhr 	Bußgottesdienst

Sonntag, 10.03.2024 - � vierter Fastensonntag
L1: 2 Chr 36,14-16.19-23�  L2: Eph 2,4-10
Schwenningen	 09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Hartheim			  09:00 Uhr 	Eucharistiefeier
Heinstetten		  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten		 10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten		 18:30 Uhr 	�Besinnungsabend – bitte beachten 

Sie unten stehenden Artikel

Gebetskreise:
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:00 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch,	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag,	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen:

Wir bitten um Beachtung:
Mitteilungen für die kirchlichen Nachrichten müssen bei uns im 
Pfarrbüro bis spätestens Donnerstag 10:00 Uhr eingegangen 
sein. Später eingegangene Mitteilungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden oder werden im darauffolgenden Amtsblatt 
veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis. Vielen Dank.

Termin für die Bußfeier:
Schwenningen: Dienstag, 05.03.2024 um 18:30 Uhr Bußgottes-
dienst

Frühschicht in der Fastenzeit:
Herzliche Einladung an alle, die die Fastenzeit mit einem Impuls 
am Morgen beginnen wollen.
Wir treffen uns immer am Mittwoch, morgens um 7 Uhr in der 
Kirche St. Kolumban in Schwenningen, um gestärkt in diesen 
neuen Tag in dieser besonderen Zeit zu gehen.

Termine: 06.3., 13.3, 20.3. und 27.3.2024

Einladung zum Weltgebetstag-Gottesdienst:
Am Freitag, den 1. März 2024 findet in Schwenningen in der St. 
Kolumban Kirche ein Weltgebetstag Gottesdienst statt. Frauen 
aus Hartheim, Heinstetten und Schwenningen gestalten diesen 
Weltgebetstag-Gottesdienst, der in diesem Jahr von Frauen aus 
Palästina verfasst wurde.

Er steht unter dem Motto „…durch das Band des Friedens“.

Wir wollen die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehn-
sucht nach Frieden hören, weil wir ihre Sehnsucht teilen – in Frie-
den zu leben, ist ein Menschenrecht.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird ins Pfarrheim Don Bosco 
zu palästinensischen Spezialitäten eingeladen.

Aktion Kilo:
Am 09. März 2024 ist es wieder so weit – die Aktion Kilo startet 
im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch in die 17. Runde!
Das Prinzip ist einfach – vor verschiedenen Supermärkten im De-
kanat sammeln Jugendliche von den Ministranten oder Jugend-
verbänden haltbare Lebensmittel und Drogerieartikel. Zwischen 
09:00 Uhr und 14:00 Uhr bitten sie die einkaufenden Menschen 
darum, „ein Kilo mehr“ einzukaufen.

Erkennen kann man die Jugendlichen an ihren orangenen Acces-
soires und Luftballons.

Die gesammelten Hilfsgüter werden dann von Ehrenamtlichen 
und Mitarbeitenden des Caritasverbands und des katholischen 
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Jugendbüros Dekanat Sigmaringen-Meßkirch eingesammelt, 
sortiert und verpackt. Die Caritas benötigt die Lebensmittel drin-
gend für Menschen in unserem Umfeld, die sich in Notsituatio-
nen befinden.

Bei Fragen wenden Sie sich an: Joost Löbermann, Jugendreferent 
im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch, Gorheimer Straße 28, 72488 
Sigmaringen, loebermann@jubue-sigmaringen-messkirch.de

Lebenswege - Zu Fuß auf den Spuren des Heiligen Franziskus:
Erlebnisse, Begegnungen und Eindrücke auf dem Franziskusweg 
von Florenz nach Assisi, Vortrag mit inspirierenden Bildern und 
spiritueller Musik.

Referent: 			   Karl-Peter Neusch
wann und wo: 	� Sonntag, 10.03.2024 um 18:30 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Silvester in Frohnstetten

Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit und schöpfen Sie neue Kraft 
für Ihren Alltag mit dem Pilgergruß aller, die auf dem Franziskus-
weg unterwegs sind: Pace e Bene (Frieden und alles Gute)

Taufe:
Der nächste Tauftermin in unserer Seelsorgeeinheit ist am 
Samstag, 16.03.2024 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Silvester in Frohnstetten.

Das Taufgespräch findet am Montag, 04. März 2024 um 17:00 Uhr 
im Pfarrhaus in Stetten a.k.M. statt.

Bitte melden Sie Ihr Kind vor dem Taufgespräch telefonisch im 
Pfarrbüro an.
Vielen Dank.

 
� Foto: Anna Bosch

Gute Besserung:
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat März, können während 
den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten 
a.k.M. abgeholt werden.

Gott ein Gesicht geben – Danke an alle, die sich ehrenamt-
lich im Dienst der Kirche engagieren

Gott spricht: Ich brauche dein Gesicht, damit die Menschen mich in 
deinem liebevollen Blick wiederfinden. Ich brauche deine Hände, um 
Menschen zu helfen. Ich brauche deinen Mund, um zu den Menschen 
zu sprechen und sie zu trösten. Ich brauche dein Herz, um anderen 
meine Liebe weiter zu schenken. Ich brauche dein Gesicht, um die 
Menschen anzuschauen und ihnen zuzulächeln.

Wie viele Menschen unserer Kirchengemeinde ein Gesicht ge-
ben, wurde am vergangenen Samstag mehr als überaus deutlich.
Es sind Männer und Frauen, (98 Ehrenamtliche) die dieser Kirche, 
die Gott ein Gesicht geben. Es sind Männer und Frauen, die im-
mer wieder aufs Neue für andere Menschen da sind. Die sich für 
die Kirche, die Kirchengemeinde und für den Nächsten einsetzen.
Durch diese Menschen lebt unsere Kirchengemeinde. Es sind Lek-
toren, Wortgottesdienstleiter/innen, Blumenfrauen, Krippenauf-
bauer, Gemeindeteam, Messner/innen, und so viele mehr, ohne 
die Kirche nicht funktionieren würde.

Viele von ihnen tun diesen Dienst schon mehr als zwanzig, wenn 
nicht sogar dreißig Jahren. Und nun war es Zeit, sich dafür zu be-
danken.

Los ging es an der katholischen Kirche St. Mauritius in Stetten am 
kalten Markt. Unser gemeinsamer Fußweg führte uns auf die Wie-
sen und Felder zwischen Stetten und Nusplingen. Auf der Anhö-
he gab es für alle einen religiösen Impuls.

Ein kleiner Spiegel soll nun alle immer daran erinnern, dass wir 
alle ein Abbild Gottes sind. In jedem einzelnen Menschen zeigt 
Gott sein Gesicht. „Wo zwei oder drei in meinen Namen versam-
melt sind“ trefflicher konnte nicht gesungen werden.

Im Gasthaus Sternen in Nusplingen wurden wir herzlich aufge-
nommen. Hier gab es für alle ehrenamtlich Tätigen ein Essen mit 
Getränken. Ein kleines Dankeschön der Kirchengemeinde für ihre 
Arbeit. Wie sehr sich diese freuten, kann kaum in Worte gefasst 
werden.

Alle jedoch waren sich einig:
In der Gemeinschaft zusammenzuarbeiten, birgt Freude und 
schafft Nähe. Gemeinsam aber auch einmal zusammen zu feiern, 
miteinander zu essen und anregende Gespräche zu führen, stärkt 
und schöpft neue Kraft. Kraft, die in den heutigen Zeiten mehr 
denn je gebraucht wird.

Wo Menschen sich vergessen, die Wege verlassen, und neu be-
ginnen ganz neu, da berühren sich Himmel und Erde… Diesen 
Himmel zeigte uns Gott am Abend mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang.

Danke an alle, die da waren! Wir freuen uns schon auf das nächste 
Mal!

 
� Foto: Christine Spillecke
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Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Freitag, 1. März 2024
18:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Weltgebetstag
				    Landesthema: Palästina
				    Evang. Gemeindehaus, Stetten

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben 
können. So entstand die größte Basisbewegung christlicher Frau-
en weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Welt-
gebetstags kennen!

Der Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina. Unter dem 
Motto „… durch das Band des Friedens“ wird er am 1. März 
2024 in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten began-
gen.

Samstag, 2. März 2024
13:30 Uhr – 	� 19:00 Uhr Bezirkskonfi-Tag in Pfullendorf

Sonntag, 3. März 2024 (Okuli)
10:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Taufe Malia Schröder, Stetten 

a.k.M.
				    (mit Pfr. Samuel Schelle)
				    Evang. Kirche, Stetten

Montag, 4. März 2024
15:00 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe
				    Evang. Kirche, Stetten

Mittwoch, 6. März 2024
9:30 Uhr 		  Treffen der Krabbelgruppe
				    Evang. Kirche, Stetten

Sonntag, 10. März 2024 (Reminiscere)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
				    (mit Pfr. Samuel Schelle)
				    Evang. Kirche, Stetten

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Dienstagvormittag von 			   08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 		 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags: nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer: Samuel Schelle
Telefon: 07573/5304 oder in dringenden Fällen 0151/20203374
E-Mail: Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch:
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren.� Römer 5,8

Unsere Vereine berichten

 Altenwerk St. Kolumban 
Schwenningen

Treffen im März 2024 in der Nusplinger Hütte
Am Samstag, 09. März 2024 haben wir die Nusplinger Hütte für 
das Altenwerk Schwenningen reservieren lassen. Beginn ist um 
15:00 Uhr.

Wir bitten um Anmeldung, damit Fahrgemeinschaften gebildet 
werden können. Anmeldungen bitte bei Anna Deufel, 
Tel.: 07579/1584.

Wir hoffen um eine große Teilnahme.

Anna Deufel und Hans Feilmeier

CDU Gemeindeverband 
Schwenningen 

 

Nominierungsversammlung zur Aufstellung der 
Bewerberinnen und Bewerber für die Liste CDU und 
FWV für Schwenningen zur Gemeinderatswahl am  
9. Juni 2024
Die Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerberin-
nen und Bewerber für die Liste CDU und FWV für Schwennin-
gen zur Gemeinderatswahl am 09. Juni 2024 findet am Mittwoch,  
13. März 2024 um 19:00 Uhr im Gasthof Adler, Hauptstraße 
39, in 72477 Schwenningen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	� Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen Einla-

dung
3. 	 Genehmigung der Tagesordnung
4. 	 Wahl
	 a. 	 eines Versammlungsleiters / einer Versammlungsleiterin
	 b. 	 eines Schriftführers / einer Schriftführerin
	 c. 	 einer Mandatsprüfungskommission
	 d.	  einer Stimmzählkommmission
5. 	� Wahl von zwei Versammlungsteilnehmern zur Mitunterzeich-

nung der Niederschrift und zur Abgabe einer Versicherung an 
Eides statt

6. 	 Wahl von zwei Vertrauenspersonen
7. 	 Beschlussfassung über das Aufstellungsverfahren
8. 	 Aufstellung der Liste
	 a. 	 Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
	 b. 	 Wahl der Bewerberinnen und Bewerber
9. 	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Wahl
10.	Verschiedenes
11.	Schlusswort

Bitte beachten Sie, dass bei dieser Versammlung nach den ge-
setzlichen Vorschriften nur diejenigen CDU-Mitglieder und Mit-
glieder der Freien Wählervereinigung (FWV) stimmberechtigt 
sind, die am Tag der Versammlung das 16. Lebensjahr vollendet 
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haben und bei der Gemeinderatswahl das aktive Wahlrecht be-
sitzen, also in der Gemeinde seit mindestens drei Monaten mit 
Hauptwohnsitz gemeldet sind oder nach einem Wegzug inner-
halb von drei Jahren wieder in die Gemeinde zurückgezogen sind 
und Deutsche oder EU-Bürger sind.

Mit freundlichen Grüßen

Wilfried Koch, CDU-Gemeindeverbandsvorsitzender
Vinzenz Greber, Freie Wählervereinigung

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heuberg-Donautal

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Heuberg - 
Donautal findet am Freitag, 15. März 2024, um 19:00 Uhr, im 
Gasthaus ADLER, Hauptstraße 39 in 72477 Schwenningen 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des DRK recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Jahresbericht des Ortsvereinsvorstandes
	 a) 	 Bericht Vorsitzender
	 b) 	 Bericht der Bereitschaftsleitung
	 c) 	 Bericht Jugendleitung
	 d) 	 Bericht der Wasserwacht
	 e) 	 Bericht Schatzmeisterin
	 f ) 	 Bericht der Kassenprüfung
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	� Satzungsänderung, Beschluss einer vollständig überarbeite-

ten Fassung gemäß Mustersatzung für DRK-Ortsvereine.
8.	� Bestätigung des ersatzgewählten Leiters der Wasserwacht 

und des stellv. Leiters der Wasserwacht als Angehörige des 
Vorstandes

9.	 Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2024
10.	�Ehrungen und Verabschiedungen, Verpflichtung neuer Mit-

glieder
11.	Grußworte
12.	Verschiedenes - Wünsche - Anträge

Der Text der neuen Satzung steht im Internet unter 
neuesatzung.drk-heuberg-donautal.de zum Download bereit. 
Außerdem kann der Satzungstext unter DRK Heuberg – 
Donautal, Mauritiusplatz 10, 72510 Stetten a.k.M. angefordert 
werden. Zur Hauptversammlung liegen zudem Exemplare aus.

Anträge zur Hauptversammlung müssen bis zum 10.03.2024 
beim Vorsitzenden eingegangen sein.

Maik Lehn
Vorsitzender

 
Freiwillige Feuerwehr Schwenningen

Feuerwehrprobe
Am Donnerstag, den 29. Februar 2024, 20:00 Uhr, findet eine 
Feuerwehrprobe für die Einsatzabteilung statt.

Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Christine Siber, Schriftführerin

Katholisches Bildungswerk 
Schwenningen 

 

„Kettlebell“ Kurs

„Kettlebelltraining mit Michael“
Das Training mit den Kettlebells ist sehr vielseitig und effizient 
und vor allem für absolut jeden geeignet. Es werden Ausdauer, 
Kraft, Kraftausdauer, Koordination und Beweglichkeit trainiert. 
Der Kalorienverbrauch beim Training mit den Kettlebells ist sehr 
hoch, da die Übungen mit den Kettlebells mehrere Gelenke ein-
beziehen und ein Zusammenspiel mehrerer Muskelgruppen 
gleichzeitig erfordern.

Die Vorteile des Kettlebell Trainings sind also unter anderem:
•	 hoher Kalorienverbrauch
•	 Du trainierst funktionell (perfekt für den Alltag)
•	 Du trainierst automatisch deine Bauchmuskeln und deinen 

Rumpf mit
•	 platz- und zeitsparend, da Kettlebells fast überall einsetzbar 

sind

Ort:			   Pfarrheim Don Bosco Schwenningen
Wann:			   immer mittwochs, 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
Start:			   ACHTUNG ÄNDERUNG: 13.03.2024
Mitzubringen:�	Matte, Sportschuhe, Handtuch und etwas zu trinken
Kosten:		  Schnupperkurs 5 x 40 €
Teilnehmer:	 max. 10

Infos und Anmeldung: Michael Greber, Tel.: 0172/6437544, ab 
16:00 Uhr oder per E-Mail: Michael-greber@web.de.

MSC Schwenningen
 

Generalversammlung 2024
Hallo MSCler,

diesen Samstag, am 02. März 2024, findet wie bereits angekün-
digt unsere Generalversammlung im Weinhaus Siber statt.
Beginn ist auf 20:00 Uhr geplant.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Berichte
2.1 	Bericht des Schriftführers
2.2 	Bericht des Kassierers
2.3 	Bericht der Kassenprüfer
3. 	 Entlastung der Vorstandschaft
4. 	 Wahlen
5. 	 Wünsche und Sonstiges

Alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner sind recht herzlich eingeladen! Die Vor-
standschaft würde sich, wie immer, über eine rege Teilnahme 
sehr freuen!

Frank Eisemann, Schriftführer

Schwäbischer Albverein
 

Wegkreuzwanderung am 10.03.2024
Menschen, die in katholisch geprägten Regionen, wie auf der 
Schwäbischen Alb leben, können manchmal ad hoc fünf bis zehn 
christliche Symbole im Straßenbild ihres Ortes aufzählen. Oft ver-
schmelzen Flur- und Wegekreuze, Bildstöcke und Heiligenhäus-
chen gerne mit dem Hintergrund. Zu Unrecht, denn haben doch 
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die Stifter sie doch einst aus gutem Grund errichten lassen. Oft-
mals investieren ihre Enkel oder die Gemeinden heute noch eini-
ges, um die Gedenkstätten zu erhalten. Schwenningen hat auch 
einige Wegkreuze auf weiter Flur. Diese Wegkreuze wollen wir auf 
einer kleinen, gemütlichen Wanderung rund um Schwenningen 
erkunden.

Treffpunkt dafür am 10.03.2024 um 13:30 Uhr an der Horemer 
Hütte.

Dort wollen wir auch nach der Wanderung noch einen gemütli-
chen Abschluss bei Kaffee und Kuchen machen.

Herzliche Einladung

 VdK Ortsverband 
Schwenningen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder in Schwenningen, Meßstetten, Heinstetten, 
Hartheim, Hausen i. Tal, Irndorf... bitte vormerken!
Am 09.03.2024 um 14 Uhr im Weinhaus Unger in Schwennin-
gen.

Dazu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Anmeldung bis 03.03.2024 bei Gerolf Weitzer unter 07579/626.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme

Tagesordnung:
1) 	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2) 	 Totenehrung
3) 	 Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
4) 	 Bericht der Schriftführerin
5) 	 Kassenbericht
6) 	 Entlastung der Vorstandschaft
7) 	 Neuwahlen
8) 	 Kurzreferat über aktuelle Zeitthemen aus Sicht des Vdk
9) 	 Ehrungen
10)	Grußwort der Gäste
11)	Wünsche und Anträge
12)	�Erinnerung an 75 Jahre Vdk-OV Schwenningen, anschließend 

gemeinsames Essen

Gerolf Weitzer, 1. Vorsitzender

Wasserschöpferzunft 
Schwenningen e.V.

 

Am Aschermittwoch ist alles vorbei….
Der Narrenbaum ist gefällt und eine kurze aber tolle Fasnetssai-
son mit schönen Umzügen und Veranstaltungen liegt hinter uns. 
Der Höhepunkt des närrischen Treibens war die Dorffasnet mit 
dem Schmotzigen Donnerstag, dem Zunftball und dem farben-
prächtigen Rosenmontagsumzug. Es wurde gesungen, geschun-
kelt, getanzt und gelacht.

Um all dies zu ermöglichen, waren viele fleißige Hände am Werk! 
Hiermit bedanken wir uns recht herzlich bei allen, die uns auf 
irgendeine Weise tatkräftig unterstützt haben: Bei den fleißigen 
Helfern vor und hinter den Kulissen, bei den Kuchenbäckern, 
den Akteuren bei den Auftritten, den Betreibern der Besenwirt-
schaften und auch allen, die an unseren Fasnetsveranstaltungen 
teilgenommen haben. Den Anwohnern ebenfalls ein herzlicher 
Dank, die den Lärm und eventuelle andere Unannehmlichkeiten 
ertragen mussten.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr, wenn wir wieder 
alle zusammen feiern, mit einem fröhlichen:
Wasser-Schöpfer, Wasser-Schöpfer, Wasser-Schöpfer,
Gib alles, Gib alles, Gib alles

Eure Federfuchserin Margit

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Biotopgestaltung im Kloster-Apfelgarten
Mitmach-Aktion für alle Interessierten
Die BODEG (Naturpark-Apfelsaft-Projekt) hat im vergangenen 
Jahr die Bewirtschaftung des klösterlichen Apfelgartens in Beu-
ron übernommen. Das Naturschutzzentrum Obere Donau un-
terstützt die BODEG nun dabei, diesen Apfelgarten (im Dorf 
umgangssprachlich „Apfel-Plantage“), in eine struktur- und ar-
tenreiche Streuobstwiese weiterzuentwickeln. Naturschutzzent-
rum und BODEG laden deshalb alle interessierten Bürger ein, am 
Samstag, 2. März 2024 von 14 Uhr bis 16 Uhr mit Hand anzu-
legen. Je nach Witterung und Helferzahl werden Benjeshecken, 
Totholzbiotope, Lesesteinriegel, Sandbiotope und Bienennist-
klötze angelegt.

Die BODEG spendiert im Anschluss ein kleines Vesper. Anmel-
dung ist für die Vesperplanung erwünscht. Es ist aber jeder Helfer 
auch kurzfristig, ohne Anmeldung herzlich willkommen. Bei Star-
kregen oder Schnee entfällt die Aktion. Anmeldung im Haus der 
Natur, unter 07466/9280-0 oder unter info@nazoberedonau.de.

Der Apfelgarten ist ab Toilettenhäuschen auf dem Klosterpark-
platz ausgeschildert.

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Freilichtmuseum bereitet Jahresthema „Textil“ vor

Gesucht werden WeberInnen, Hemden, Teppiche und histo-
rische Arbeitskleidung

Noch befindet sich das Freilichtmuseum in Neuhausen ob Eck 
im Winterschlaf. Doch hinter den Kulissen wird bereits fleißig 
an der neuen Saison gewerkelt, die am Samstag, 30. März 
2024 mit vielen Highlights und Attraktionen startet. Insbe-
sondere das Jahresthema „Textil“ lässt einiges erwarten. Die 
dazu erstellte Sonderausstellung trägt den Titel „Ein roter 
Faden durchs Museum: TEXTIL“. Und für diese benötigt das 
Team um den neuen Museumsleiter Jochen Schicht Hilfe aus 
der Bevölkerung.
So soll während der Sonderausstellung regelmäßig an einem 
historischen Webstuhl gearbeitet werden. Aus dem hergestell-
ten Stoff möchten die Museumsleute ein Hemd anfertigen, das 
im Rahmen der großen Museumskirbe am 5. und 6. Oktober 
2024 für einen guten Zweck versteigert wird. „Wir suchen nun 
noch Menschen, die Weberfahrung mitbringen und Lust haben, 
regelmäßig im Museum zu weben“, erklärt Jochen Schicht.
Wer vom Weben keine Ahnung hat, kann vielleicht auf eine andere 
Art und Weise die Sonderausstellung unterstützen: „Wir brauchen 
einiges an Stoff“, so Museumsmitarbeiterin Annalena Thürauf. 
Gesucht wird zum einen als Leihgabe historische Arbeitskleidung 
eines Landwirts, ein „Schaff-Häs“, je älter, desto besser. Gerne mit 
Originalfotos des ehemaligen Besitzers bei der Arbeit.
Zum anderen freut sich das Museumsteam über Oberhemden 
aus den vergangenen hundert Jahren: „Wir möchten in einem 
Raum zu einer modischen Zeitreise des Hemds einladen. Und 
dazu braucht es natürlich Hemden aus den 1950er, 1960er, 
1970er, 1980er Jahre, Hemden, die noch älter sind und Hemden 
von heute.“ Besonders dankbar sind Schicht und Thürauf über be-
sonders exotische Muster oder spezielles Material.
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Schließlich soll ein Raum dem guten alten Teppich gewidmet 
werden: „Wir benötigen deshalb viele Teppiche in gutem Zustand 
ganz unterschiedlicher Art. Klein oder groß, bunt oder einfarbig, 
100 Jahre oder nur 10 Jahre alt.“
Wer von den genannten Textilien welche eine Zeit lang entbeh-
ren kann oder sie ganz loswerden möchte oder über Weberfah-
rung verfügt, darf sich gerne beim Freilichtmuseum per Mail (ger-
ne Fotos senden) oder telefonisch melden: 
a.thuerauf@landkreis-tuttlingen.de oder 07461/9263281
Übrigens ist das Museumsprogramm für 2024 samt Kurs- und 
Führungsangeboten jetzt online und buchbar: 
freilichtmuseum-neuhausen.de.

 
� Foto: Freilichtmuseum Neuhausen

Freilichtmuseum sucht Betreiber für mobilen  
Museumskiosk
Gastronomisches Angebot an den Wochenenden soll erwei-
tert werden
Am Samstag, 30. März 2024, startet im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck die neue Saison mit vielen Highlights und Attrak-
tionen. Während die Pächtersuche für die Museumsgaststätte 
Ochsen auf Hochtouren läuft, soll den Besuchern als gastrono-
misches Angebot ein mobiler Museumskiosk präsentiert werden. 
„Wir suchen jemanden, der mit seinem Foodtruck oder Imbiss-
wagen an den Wochenenden und möglicherweise während der 
Schulferien Hunger und Durst unserer Gäste stillt“, erklärt Muse-
umsleiter Jochen Schicht. Interessenten dürfen sich gerne an ihn 
wenden: j.schicht@landkreis-tuttlingen.de oder 07461/9263201

INFO
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, getragen vom Land-
kreis Tuttlingen, ist eines von sieben regionalen ländlichen Frei-
lichtmuseen in Baden-Württemberg. Es umfasst ein 18 Hektar 
großes Gelände im Naturpark Obere Donau.
Das im Juni 1988 eröffnete Museumsdorf wird alljährlich in der 
siebenmonatigen Saison von April bis November von knapp 
60.000 Gästen besucht. Die derzeit 25 historischen Gebäude 
stammen aus den Regionen Schwäbische Alb, Schwarzwald, He-
gau, Baar, Oberer Neckar und Bodensee.

 
Donaubergland

Übernachtungen im Landkreis Tuttlingen 2023 auf 
Rekordniveau
Übernachtungstourismus gut erholt
Die neusten Zahlen des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg zeigen, dass die Zahl der Übernachtungen im Landkreis 
Tuttlingen im Jahr 2023 ein Rekordniveau erreicht haben. Insge-
samt wurden 331.577 Übernachtungen von über 145.000 Gästen 
gezählt. Dies bedeutet eine Allzeithoch für den Übernachtungs-
tourismus im Landkreis, denn damit konnte auch das bisherige 
Rekordjahr 2019 noch um rd. 2 % übertroffen werden. Gegenüber 
dem Vorjahr 2022 war dies gar ein Plus von 11,6 %. Statistisch ge-

zählt werden nur Betriebe mit zehn und mehr Betten sowie ein-
zeln auch für Städte und Gemeinden, die mehr als zwei solcher 
Übernachtungsbetriebe aufweisen. Damit dürfte die Zahl der 
Übernachtungen insgesamt um einiges höher liegen. Neben dem 
Landkreis insgesamt weisen auch einige Städte und Gemeinden 
wieder deutliche Zuwächse gegenüber dem Vorjahr aus, einzelne 
ebenfalls höhere Zahlen als vor der Krise. Allerdings ist dies immer 
stark von spezifischen örtlichen Gegebenheiten abhängig.

Dies zeigt, dass sich der Übernachtungstourismus deutlich erholt 
hat und die meisten Übernachtungsbetriebe die Krise im Jahr 2023 
hinter sich lassen konnten. Dies ist auch ein Zeichen, dass die Nach-
frage im Landkreis Tuttlingen weiterhin gestiegen ist und die lang-
fristige Entwicklung sich wieder fortsetzt. Im Vergleich zum Jahr 
2016 haben sich die Zahlen um knapp 33 % erhöht und im Ver-
gleich zum Jahr 2012 gar um über 66 %. Gespannt sein darf man 
allerdings, wie sich das im laufenden Jahr fortsetzt.

Auszeichnungen auf der CMT und auf der  
INTERGASTRA im Bereich Hotellerie und Gastronomie
Im Rahmen der Tourismusmesse CMT in Stuttgart wurden wieder 
Ehrungen für verschiedene private Leistungsträger im Tourismus 
vorgenommen. In diesem Jahr wurden auf Vorschlag der IHK die 
beiden Betreiber des neuen Boutique-Hotel „1280 – Krone“ 
in Geisingen, Stefanie Baintner und Robert Müller (Gasthaus 
Hecht), durch die Messe Stuttgart und die IHKs für ihr innovatives 
Hotelkonzept als „Tourismushelden“ ausgezeichnet, als einziges 
Hotelprojekt im Bereich der Region Schwäbische Alb.

Auf der Gastronomie-Leitmesse INTERGASTRA in Stuttgart wurde 
die Donaubergland GmbH für ihr Engagement im Rahmen der 
Regionalinitiativen zur Förderung der Gastronomie durch den 
baden-württembergischen Landwirtschaftsminister Peter Hauk 
und den Branchenverband DEHOGA ausgezeichnet. Geschäfts-
führer Walter Knittel und der DEHOGA-Kreisvorsitzende Dieter 
Marquardt konnten die Urkunde der gemeinsamen Projekte und 
die Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren in Empfang 
nehmen.

Alle wichtigen Infos zum Donaubergland auch unter 
www.donaubergland.de.

Veranstaltungen im Umland

Katholisches Bildungswerk Straßberg

„Rottweil entdecken“ –  
eine Zeitreise durch 19 Jahrhunderte (Stadtführung)
Sonntag, 14. April 2024, 13:00 Uhr -  
Abfahrt Gemeindehaus St. Verena

Lauschen Sie im Rahmen einer entspannten Stadtführung Ge-
schichte und Geschichten aus annähernd 2000 Jahren Rottweiler 
Vergangenheit (Dauer ca. 1,5 – 2 Stunden)
Erleben Sie glanzvolle Bürgerhäuser mit geschmückten Erkern, 
ein wuchtiges Stadttor, stille Gassen, prachtvolle gotische Brun-
nen und himmelstrebende Kirchtürme. Erleben Sie Rottweil, die 
älteste Stadt Baden-Württembergs auf spannende und unterhalt-
same Weise.

Im Anschluss an die Führung werden wir noch gemütlich einkehren.
Voranmeldung erforderlich - Tel. 0176/42531313 
(Fahrgemeinschaft)

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
VORANKÜNDIGUNG
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mitglie-
der zu seiner Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Dienstag, 19. März 2024 um 19:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 4 in 88361 
Boms statt.
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Zur besseren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bis 
spätestens 14.03.2024 unter Tel.: 07585/9307-0, 
E-Mail: info@mr-ao.de.

Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.

Veranstaltung der Stadt Meßkirch

Mozart trifft auf Amy Winehouse, Beatles und andere  
Legenden
Konzert „Legends“ mit dem Feuerbachquartett im Schloss 
Meßkirch
Vier Musiker aus vier Nationen, die mit atemberaubender Spiel-
freude Beethoven, Beatles, Nirvana und die Dire Straits in einem 
klassischen Streichquartett vereinen und so den Begriff „Kam-
mermusik“ neu definieren, sind am Sonntag, den 10. März 2024 
im Schloss Meßkirch zu Gast.

In diesem Konzert sind Legenden unter sich: Wie es wohl klän-
ge, wenn Mozart und Freddie Mercury ein gemeinsames Stück 
geschrieben hätten? Oder Pink Floyd und Claude Debussy? Amy 
Winehouse, Franz Schubert, Michael Jackson, Tina Turner — Le-
genden kommen zusammen und verschmelzen zu einem einma-
ligen Programm zwischen Klassik und Pop, präsentiert mit Witz 
und Verstand und durch die einmalige Bühnenshow des Feuer-
bachquartetts. Die Musiker übertragen dabei ihre pure Freude an 
der Musik unmittelbar auf die Zuhörer.

Gespielt werden u.a.:
• Back To Black (Amy Winehouse)
• Da Pacem Domine (Arvo Pärt)
• Come Together (The Beatles)
• Requiem (W. A. Mozart)
• Shine On You Crazy Diamond (Pink Floyd)
• Bohemian Rapsody (Queen)
• Kashmir (Led Zeppelin)

Das Feuerbachquartett, das sind Jamila Museayeva (Violine), Max 
Eisinger (Violine), Eugen Hubert (Viola) und Lukas Kroczek (Cello). 
Seit 2014 ist das Ensemble gemeinsam auf den Konzertbühnen 
Europas unterwegs, von der Philharmonie bis zum Open-Air-Fes-
tival ist alles dabei.

Karten sind im Vorverkauf für 19,00 € (Schüler/Studenten ermä-
ßigt 5,00 €) bei der Tourist-Information Meßkirch, 
Tel.: 07575/206-1422 oder an der Abendkasse zum Preis von 
22,00 € erhältlich.

Das Konzert beginnt um 17:00 Uhr, Einlass ist ab 16:00 Uhr. 
Weitere Infos unter www.schloss-messkirch.de.

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Linsensalat  
mit Äpfeln und Meerrettichschmand

Caroline Autenrieth macht einen knackigen Salat mit Linsen, Sel-
lerie und Meerrettich-Schmand.

Portionen: 1
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: kcal: 462, kJ: 1932, E: 17 g, F: 25 g, KH: 40 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für den Salat:
•	 60 g Berglinsen
•	 300 ml Wasser
•	 1 Zwiebel, rot
•	 1 Karotte
•	 3 Stiele Stangensellerie
•	 1 Apfel, z. B. Elstar
•	 0,5 Bund Dill
•	 1 EL Apfelessig oder anderer Essig
•	 1 EL Orangensaft
•	 1 TL Senf
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 etwas Zucker
•	 2 EL Rapsöl

Außerdem:
•	 4 EL Schmand oder Sauerrahm
•	 1 TL Meerrettich, aus dem Glas

Zubereitung
1.	 Linsen (am Vorabend eingeweicht) abbrausen und im ko-

chenden Wasser (ohne Salz), ca. 20-30 Minuten weich garen.
2.	 Anschließend abgießen und beiseitestellen.
3.	 Inzwischen Zwiebel, Karotte, Staudensellerie und Apfel put-

zen bzw. schälen und kleinschneiden. Dill abbrausen, tro-
ckenschütteln und fein schneiden.

4.	 Öl in einer Pfanne erhitzen. Karotte darin ca. 3 Minuten an-
dünsten. Zwiebeln, Sellerie und Apfel zugeben und weitere 
ca. 4-5 Minuten dünsten. Mit Salz und Pfeffer würzen. (Wer 
mag, kann Karotten, Sellerie und Apfel auch roh lassen und z. 
B. raspeln. Die Zwiebeln sollten schon angedünstet werden, 
sonst wird der Salat schnell bitter, da reichen ca. 1-2 Minuten).

5.	 Essig, Orangensaft, Senf, Salz, Pfeffer und etwas Zucker ver-
rühren. Öl unterschlagen, mit den Linsen und Gemüse mi-
schen. Dill darüberstreuen.

6.	 Schmand und Meerrettich verrühren, ebenfalls mit Salz und 
Pfeffer würzen und dazu servieren.

Tipp: Die Linsen garen schneller, wenn sie am Vorabend in kal-
tem Wasser eingeweicht werden. Falls etwas vom Staudensel-
lerie übrig bleibt, die Stangen in Stücke schneiden und etwa 2 
Minuten blanchieren. Anschließend 1 Ei, 50-60 g geriebener Käse 
und 150 g Sauerrahm verrühren. Mit Salz, Pfeffer und Muskatnuss 
würzen. Sellerie in eine Auflaufform geben, mit Sauerrahm-Mix 
übergießen und im Ofen bei 180 Grad Ober- und Unterhitze ca. 
20-30 Minuten überbacken.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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